
Gesplittete Gebührenkalkulation von Trinkwasser, Abwasser, 
Niederschlagswasser und dezentraler Entsorgung

Eine aktuelle und rechtssichere Gebührenkalkulation ist für Wasser- und Abwasserzweckverbände im eigenen

Interesse. Besonders wegen der aktuellen Rechtsprechung und der Vorgabe der gesplitteten Abwassergebühr

besteht bei den Verbänden und deren Mitgliedskommunen erhebliche Unsicherheit. In diesem Seminar werden

den Teilnehmern an einfachen Beispielrechnungen die Grundlagen einer Gebührenkalkulation für Trinkwasser,

Abwasser und Niederschlagswasser vermittelt. Der Schwerpunkt liegt auf der betriebswirtschaftlichen

Berechnung der Gebühren mit dem Fokus auf aktuellen Urteilen und deren Auswirkungen auf die Kalkulation.

Der rechnerische und rechtlich korrekte Umgang mit Niederschlagswasser wird dargestellt. Dazu wird als

Basisfundament das Kommunalabgabengesetz für ihr Bundesland herangezogen und Begriffe wie

Mindestgebühr und Grundgebühr geklärt. Ein dem zeitlichen Rahmen angepasstes Kalkulationsschema wird

erstellt.

Schwerpunkte

•          Urteile zum Umgang mit Niederschlagswasser

•          Kommunalabgabengesetz

•          Kostenerfassung, -verteilung, -umlage, -berechnung

•          Umgang mit geplanten Investitionen

•          Berechnung von Preisanstiegen

•          Ermittlung von Abschreibungen und kalkulatorischen Zinskosten

•          Berechnung der kostendeckenden Gebühren

Preis

175.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Benjamin Wagner, Bachelor of Arts, Institut für Public Management, Berlin, berät Kommunen, kommunale

Unternehmen und Verbände

 

 

Seminarteilnehmende

Mitarbeiter von Kommunen, Verwaltungsgemeinschaften, Widerspruchsbehörden und Zweckverbänden im

Bereich Gebührenkalkulation Wasser/Abwasser.

Ort und Datum

Online
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31-01-2024 (09:00 - 16:00 Uhr)
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